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Erzählung zum Tage von Sedan von M Reinhold

Nachdruck verboten

Der Höchſtkommandirende der franzöſiſchen Truppen um
Sedan Marſchall Mac Mahon war verwundet worden
und hätte das Kommando abgegeben Der Befehl zum all
gemeinen Rückzuge der franzöſiſchen Truppen war bereits

ertheilt als der Tags zuvor erſt einget roffene General
Wimpffen den L Oberbefehl übernahm und in Verkennungder wahren Sachlage einen nenen Front augriff gegen den

enger und enger ſich ſchließenden Kreis der Deutſchen befahl
Was an Reſerve noch vorhanden war wurde in s Gefecht
gezogen und mit großem Ungeſtüm warfen ſich die franzöſiſchen
Kolonnen auf die deutſchen Reihen Ein furchtbar heftiger
Kampf entſpann ſich aber ſeine Dauer war verhältnißmäßig
kurz Der Angriff wurde abgeſchlagen der eiſerne Ring
ſchloß ſich und die Franzoſen wichen in hellen Haufen auf
Sedan zurück während die ſiegreichen Deutſchen jubelnd vor
drangen Um dieſe Zeit war es daß Napoleon III der
Vorſchlag Jem acht wurde ſich in die Mitte eines Reiter
geſchwaders zu begeben welches die deutſchen Linien durchbrechen wollte Der Kaiſer der ſein Verhängniß nahen ſah

antwortete zuerſt nur durch Kopfſchütteln dann aber mit
ſo beſtimmt ausgeſprochenen Worten daß man jeden Verſuch
ſeinen Gedanken zu ändern aufgab Unter dem Marquis
Gallifet ſammelten ſich aber einige Eskadrons Kavallerie
nahmen in tiefen Kolonnen Aufſtellung und jagten im vollen
Galopp auf die ſchwächſte Stelle der deutſchen Aufſtellung los

Die deutſchen Truppen hatten in der letzten Gefechtszeit
nur noch geringen Widerſtand gefunden und waren unter
ſcharfem Feuergefecht ziemlich ſchnell in dem anmuthigen
Flußthal vorgedrungen So ſchwer auch die Verluſte zu
Beginn des Kampfes geweſen waren die frohe Sieges
ſtimmung war mit aller Gewalt durchgebrochen Man fand
wieder Neigung zum Scherzen zahlreiche Leichtverwundete
hielten unentwegt in der Front ans ſie hatten den Waffen
tanz bis jetzt mit durchgemacht und wollten nun auch beim
Kehraus dabei ſein Ein preußiſcher Unteroffizier dem die
rothen Tropfen unter dem blutigen Taſcheutuch von der
Stirn herabrannen und ſein Geſicht mit merkwürdigen
Malereien ſchmückten gehörte zu den aufgeräumteſten Kämpfern
Eben hatte eine Kugel von drüben ſeine Feldflaſche durch
ſchlagen Etwas zu trinken war ſchon lange nicht mehr
darin aber die Flaſche war ihm im Laufe der Kriegstage
theuer geworden Wartet das
brummte er ſein Gewehr anlegend

zahle ich Euch heim
Jn dieſem Augenblick

gab es einen klatſchenden Schlag gegen die Bruſt Lantlos
brach der ſtarke Mann zuſammen Die nächſten Soldaten

umſonſtſprangen hinzu Alle Sorge war der zu Tode
Getroffene deutete anf ſeine Rocktaſche Man knöpfte die
Uniform auf und fand einen Brief Es zuckte über das
ehrliche biedere Geſicht dann war es vorbei

Jn dieſem Moment klangen gellende Signale und wie
franzöſiſche Kavallerie auf die

Reihen los Ein wahnſinniges Sch tellfeuer dann ein wir
belnder Hauſe Bajonnet gegen die blanke Klinge wildes
Getöſe und Schnauben der Roſſe Dazwiſchen ſcharfe Trom
petenrufe Und unn löſt ſich die wirre Maſſe Ein kleiner
Theil der franzöſiſchen Reiter hat die deutſche Linie aller
dings durchbrochen und eilt
Grenze zu aber die zahl weicht in wilder Flucht mit

eine Windsbraut ranſchte die

blutend der nahen belgiſchen
Mehr

zerriſſenen Gliedern auf Sedan zurück Jeder ernſte Wider
ſtand war vernichtet der Tag gewonnen

Am wuchtigſten war die Ka vallerieAttacke auf eine Kom
pagnie Baiern geſtoßen derbe knorrige Gebirgsſöhne die
mit Leib und Seele bei dieſer blutigen Rauferei waren und
es den Gegnern blutſauer machten durchzukommen Manches
Roß wälzte ſich mit ſeinem Reiter am Boden und immer
wieder erneuerten die Baiern hre Angriffe Ein franzöſiſcher
Offizier an der Spitze ſeiner ſchwerberittene Leute warfſich mit Todesverachtung auf die Trager der Raupenl ihelme

und unter ſeinem ſtarken Säbelhieb brach ein bairiſcher Offi
zier zuſammen Schnell ſpraug ein gemeiner Soldat über
den Daliegenden und ſchoß den Franzoſen der eben mit dem
Revolver zielte vom Pferde Der niedergeſtürzte Baier
erholte ſich bald wieder ſprang auf und üvernahm
Neuem die Führung ſeiner Leute Als er hörte daß je
Untergebene den Revolverſchnß von ihm abgewehrt reichte
er dem Soldaten die Hand IJch danke Dir Der
geredete ſah ſich mürriſch um Na ja der Huber iſt einmal
zur rechten Zeit gekommen
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Weiter ſagte er nichts und
auch der O Offizier wurde gleich darauf zum Hauptmann der
Kompagnie gerufen ſo daß das Geſpräch nothgedrungen ein
Ende hatte Noch eine kurze Weile energiſcher Verfolgung
des Feindes dann plötzlich ein langgedehntes Signal das
Geſchützfeuer ſchwieg und auch das Kleingewehrfeuer ver

ſtummte n i Auf den Wällen von Sedan war die
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weiße Fahne erſchi ienen der größte blutigſte Sieg d des

hunderts war vo llendet

Und im tiefen Frieden verſtrichen im neuen deutſchen
Kaiſerreich die Tage Die Kämpfer für den Ruhm und
Sieg des Vaterlandes waren jubelnd heimgekehrt und jubelnd
empfangen Auf mancher Bruſt prangte das ſtolze Ehren
zeichen des eiſernen Kreuzes Auch der Jgnaz Huber hatte
das Krenz empfangen und ſaß damit hinter dem Maßkruge

Jahr

in ſeinem Dorfwirthshanſe aber der mürriſche Ernſt das
abſtoßende Verhalten des ehemaligen Soldaten hatte ſich
heute noch nicht geändert Wenn er hier und da einen Gruß
erhielt lachte er höhniſch und dankte kaum Glaubt s wohl
gar hätt ſchon vergeſſen was vor dem Krieg paſſirt iſt
Puß och Alles bleibt Jhr für Euch wie ich für mich
Dann ſchüttelten die Leute die Köpfe und Einer oder derAn dere zeigte auch wohl mit dem Finger bedenklich nach der

Stirn
Die Geſchichte des

h

Walde ſ

Jgnaz Huber war in der That keine
Vor dem Kriege hatte er recht und ſchlecht im

ein Geld verdient Seine verſtorbenen Eltern waren
fleißige tüchtige Leute geweſen und hatten ihm außer
ihrem Hauſe auch einen ganz netten Sparpfennig hinter
laſſen ſo daß der Jgnaz ſchon wagen konnte
etwas höher zu tragen That s auch Aber dabei paſſirte
es dem ſchmücken und freundlichen Burſchen daß er der
Vroni der jüngſten Tochter eines kleinen Kanfmanns etwas

ſeinen Kopf

zu tief in die Augen ſah Die Vroni war eine halbe
Städterin und ſie lachte über den dummen Jgnaz der ſich
einbildete ſie werde mit ihren
ſeinem kleinen Hanſe hantiren
tieen haben Zuweilen machte es ihr aber Spaß mit dem
Jgnaz freundlich zu thun Dann war der Huber
ſiebenten Himmel und wußte nimmer was er vor Seligkeit
beginnen ſollte Und als die Vroni an einem Abend mehr
fach mit ihm getanzt der arme Kerl wußte ja nicht daß

hübſchen weißen Fingern in
Da konnte ſie andere Par

ſie es nur that um den reichen Sepp den ſie gar zu gern
zum Manne gehabt hätte eiferſüchtig zu machen da war
Jgnaz zur Stadt gelaufen hatte eine echte goldene Kette
von dem ſauer erſparten Gelde gekauft und ſie der Vroni
zu ihrem Namenstage als Augebinde verehrt Das eitle
Mädchen war vor Vergnügen und Freude roth geworden
hatte ihm herzlich gedankt und da der Jgnaz ein hübſcher
Geſell und Niemand ſonſt in der Nähe war hatte ſie ihm
auch einen Kuß gegeben Die Vroni betrachtete dieſen Kuß
nur als freundſchaftliches Dankzeichen der zu nichts ver
pflichte aber Jgnaz ſah die Sache mit anderen Augen an
und das a ſein Unglück Von dieſem Knſſe ſchrieb ſich
alles Unheil her

Jgnaz Hnuber glaubte auf Vroni durch dieſen Kuß einRecht aveen n haben Der Gedanke ſetzte ſich in ſeinem

Kopfe unbedingt feſt und wich nicht mochte das Mädchen
auch noch ſo wenig dazu thun dieſen Glauben zu beſtärken
Gerade das Gegentheil war der Fall Sie hatte t Kette
wohl getragen und auch Jgnaz als ihren Geber gerühmtaber ausdrücklich hinzugefügt es ſei nur ein Angeblad e zum

Geburts tage geweſen Und von dem Kuſſe ſchwieg ſie fein
ganz ſtill Und als es ihr gelungen war den etwas trägedenkenden Sepp nun wirklich eiferſüchtig zu machen und

prachtvollen Halsſchmuck darbrachte dadieſer ihr einen ganz
Jgnaz Kettlein ſtill bei Seite und erſchienlegte ſie des

beim nächſten Tanze in dem funkelnden Geſchmeide Der
Huber wurde grün und gelb vor Zorn über das leichtſinnige
Mädchen aber er hielt an ſich und ſagte auch nicht ts als
Vroni ausſchließlich mit dem Sepp tanzte und ihn ſo ganz
obenhin grüßte wie Menſchen den man ſo zufällig
kennen gelernt hat und einmal wiederſieht Aber als die
Vroni im Lanfe des Abends aus dem Tanzſaal einmal ins

Ccuuen

Freie ſchlüpfte um friſche Luft zu ſchöpfen da folgte er ihr
auf dem Fuße und ſtellte ſie draußen mit heftigen Worten
zur Rede Vroni lachte ihn einfach aus und als er ſagte
er dulde ſolches Gethue nimmer da ſie vor dem lieben Gott
ſeine Braut ſei da hatte ſie ſo hell gelacht daß der Sepp
welcher ſchon nach ſeiner Tänzerin geſucht hatte hinzntrat
Jgnaz war zornig geworden er rief heftig Du haſt mir

meine Braut Vroni
dieſe Worte vor einem

dann aber hatte ſie ſehr ent
Sepp der Menſch lügt Jguaz

aufgeſprungen als habe er einen Schlag in s Geſicht
bekommen aber Sepp und Andere hatten ſich dazwiſchennet und den anfgebrachten Burſchen zu guterletzt aus

dem Hauſe geſtoßen Nun war Alles aus
Aber es war doch noch nicht aus Einige Tage ſpäter

trafen ſich Vroni und Jgnaz im Walde rein zufällig Da
war es zu einer neuen ſtürmiſchen Unterredung gekommen
die damit ſchloß daß Vroni dem aufdriuglichen und läſtigen
Mahner den Rücken gewendet hatte und wo gelaufen war

nun war das Mädchen nicht heimge

freiwillig einen Kuß gegeben Du biſt

Zeugen geſprochen wurdenS t t 1 1 nſchieden geſagt Komm
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kommen und nach längerer Zeit erſt fand man ihren leb
loſen un Körper in einem reißenden Gießbache

hatte eine ſchwache Brücke überſchreiten müſſen und eswar woht möglich daß ſie mit dem Stege der unter hef

tigen Gewitterregen ſtark ge lockert war hinabſtürzte aberman glaubte nicht daran im Dorfe Vront war ja im Ge
birge aufgewachſen und wußte allenthalben genau Beſcheid
und als bekannt wurde ſie ſei kurz vor ihrem Verſchwinden
noch mit Jgnaz zuſammen geſehen da ſprach Sepp auf
Grund des Ereigniſſes im Wirthshausgarten zuerſt die Ver
muthung aus die Beiden könnten wieder in heftigen Streit
gerathen ſein und Jgnaz im Zorue Vroni in das Waſſer
geſtürzt haben Das Gerede kaum aufgetaucht verbreitete
ſich mit reißender Schnelligkeit Jgnaz der davon hörte
lachte verächtlich darüber aber das Lachen verging ihm als
er eines Morgens verhaftet und vor das Gericht geführt
wurde Der Unterſuchungsrichter Ernſt war ein junger
eifriger Mann der ſich des Falles mit großer Energie an
nahm Schwere Beweiſe ſammelte er gegen den erſt ganz
faſſun igsloſen Burſchen der aber bald darauf in wilden
Trotz gerieth und dadurch ſeine Sache nur verſchlimmerte
Zum Schluß ging er allerdings frei aus da die direkte
Schuld nicht nachzuweiſen war aber er hatte unter dem
Verdachte bitter zu leiden und ſchwor dem Unterſuchungs
richter Rache ohne daran zu denken daß dieſer der allge
meinen öffentlichen Stimme hatte folgen müſſen Ernſt war
jener Lieutenant geweſen den Jgnaz bei Sedan vor dem
Revolverſchuß des Franzoſen bewahrte

Nach dem Friedensſchluß waren die alten Verhältniſſe
wieder eingetreten Die Bevölkerung ſchlug Jgnaz Hnuber
gegenüber einen anderen Ton an aber dieſer wies alle An
näherungsverſuche höhniſch ab Der von ihm gerettete Offi
zier jetzt wieder in der Juſtiz thätig hatte ihn aufgeſucht
um ihm eine klingende Belohnung zu Theil werden zu laſſen
aber Huber hatte höhniſch gerufen daß ihre Rechnung noch
nicht zu Ende ſei Den Franzoſen habe er damals nur
niedergeſchoſſen um ſich den Augenblick k der Abrechnung zu
hege Seit dieſer peinlichen Szene hatten ſie ſich nicht
wiedergeſehen Jgnaz las nur häufig in den Zeitungen von
der Strenge mit welcher Ernſt gegen die Wildſchützen des
Gebirges vorging er hörte auch wohl verdächtige Perſonen
mit Jngrimm von dem Richter ſprechen und ihm heimlich
den Tod drohen Dann glühte es auf unter den bnuſchigen
Branen Jgnaz verſtand auch das Gewehr zu führen und
wenn der rechte Augenblick gekommen dann ſollte die Hand
nicht zittern

Jm Forſt war eine große
auch zahlreiche Perſonen aus

Jagd angeſagt zu welcher
der Umgebung geladen waren

Darunter befand ſich der Richter Ernſt der w ie alle Jäger
zum Führer einen ortsku indigen Gebirge Ssbewohuer erhielt derſich beſonders zu ſeinem Dienſt herangedrängk Der Mann
war ein guter Freund der gefährlichſten Wilddi ebe und nach

einem wohl verabredeten Plan verſchwand er plötzlich vonder Seite des Jägers und ließ dieſen allein Erſt war

ein muthiger Mann und ſuchte mit der Waffe in der Hand
den rechten Weg Plötzlich vernahm er unmittelbar hinterich einen Schuß ſprang ſchnell hinter einen Bann und er

hob die Waffe n was er ſah ließ ihn ſchnell das Ge
wehr an einen Ba i le nen und vorwärts eilen Da lagein Menſch im Graſe n heinend leblos und neben ihm die
abgeſchoſſene Waffe Wer g Schritte davon kniete ein zweiter
ſich auf einen ſtarken Ston ſtützend und die linke Hand auf

eine Bruſtwunde preſſend aus welcher das Blut herablief
Ernſt erkannte in dem Verletzten auf den erſten Blick Jgnaz
Huber und auch dieſer erkannte ſeinen Feind ſofort Hätte
ich gewußt daß der Schuß Euch gelten ſollte hätte ich dem
da wohl nicht gewehrt ſtieß er hervor nun habe ich die
Kugel die Euch gelten ſollte Jgnaz lieber Frennd
rief der tief erſchütterte Richter Du retteſt mir zum zwei
ten Male das Leben Wie ſoll ich Dir dar ken Der
Verwundete wendete den Kopf ab 53 Dann ſtieß er mühſ am

hervor Glaubt Jhr uvch daß ich die VroniNein, rief Ernſt wer ſo für Anderer Leben eintreten
kann der kann kein Mörder ſein Huber s Geſicht verzog
ſich wie zu einem Lächeln dann fiel der Körper ſchwer ins
Gras Durch den Schuß herbeigerufen eilte jetzt ſchon Hilfe
herbei Ein anweſender Arzt erklärte Huber s Verletzung
für ſchwer aber nicht tödtlich in dem von ſeinem S toct

wieder aus
ſofort ge

11 1wurde cin Ccben erſt
z vWilddieb erkaunt der

Getroffenen und Betäubte
dem Gefän ign iß entlaſſener
bunden wurde Jguaz Hnuber iſt läng ſt geueſen durch Ernſt s
Fürſprache hat er einen hübſchen Poſten erhalten Mit
ſeinem eiſernen Kreuz iſt er eine Reſt pektsperſon und beſon

ders gern erzählt er den Zuhörern von der Schlacht bei
S 11 11 1011 05Sedan und der Rettung ſeines Lieutenants
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